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Mobilitätsmanagement setzt bei der  
Optimierung und Verlagerung des Pkw-
Verkehrs an. Es geht darum, die Attrakti-
vität von Bus und Bahn, Fuß und Fahrrad, 
aber auch Fahrgemeinschaften zu stei-
gern und Hemmnisse zu ihrer Nutzung 
aus dem Weg zu räumen. Damit das  
gelingt, müssen die Maßnahmen gut zu 
den Mobilitätsbedürfnissen der Beschäf-
tigten und den Rahmenbedingungen am 
Standort passen.

Es gibt viel zu tun

Einige Maßnahmen klingen wenig über-
raschend – Jobtickets etwa oder hoch-
wertige Abstellanlagen und Duschen für  
Fahrradfahrer. Der Werkzeugkasten des 
Mobilitätsmanagements enthält aber noch 
wesentlich mehr – von der Abstimmung 
von Busfahrplänen und Arbeitszeiten bis 

zur elektronischen Abfahrtstafel, vom 
Fahrradcheck bis zum Dienstrad, vom 
Mobilitätsbudget bis zur Mobilitäts- 
garantie. Bisherige Projekte im In- und 
Ausland belegen, dass Mobilitätsma-
nagement nachhaltig wirkt: Im Schnitt 
steigen 20 Prozent der Pkw-Pendler auf 
geeignete Alternativen um.

Wagen Sie den Anfang!

Sie möchten das Konzept näher ken-
nenlernen, ihre Kenntnisse vertiefen 
oder in Ihrem Betrieb einführen? Wir 
unterstützen Sie dabei – mit dem  
nötigen Handwerkszeug, guten Ideen 
und jahrelanger Erfahrung. Gemeinsam 
entwickeln wir ein Mobilitätskonzept,  
das dauerhaft wirkt und alle relevanten 
Akteure in Ihrem Betrieb von Anfang  
an einbezieht.

Wer neu zu R+V kommt, wird zum Arbeitsweg beraten. Hierfür nutzen 
wir eine vom ACE erstellte Broschüre mit Informationen zu geeigneten 
Verkehrsmitteln, Preisen und individuellen Routenempfehlungen.  
Hinweise, die unsere Kolleginnen und Kollegen gern annehmen und  
die den Einstieg erleichtern.“
Torben Thorn, Beauftragter für Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz, Brandschutz und  
Umweltmanagement bei R+V, Standort Wiesbaden

Mobilität gezielt verbessern 

Sprechen Sie uns an!
Sie möchten das Thema Mobilitätsmana-
gement in Ihrem Betrieb voranbringen, 
aber die in dieser Broschüre dargestellten 
Module passen nicht zu Ihrer Situation? 
Sprechen Sie uns an! Wir erstellen ein  
individuelles und passgenaues Angebot 
oder empfehlen Ihnen bei Bedarf einen 
anderen Spezialisten.



Mobilität: Ein Thema für 
Betriebe und Beschäftigte

Viele Beschäftigte sind gestresst, bevor sie 
überhaupt ihren Arbeitsplatz erreichen: 
Der durchschnittliche Weg zur Arbeit liegt 
in Deutschland bei 17 Kilometern – Ten-
denz steigend. Zwei Drittel aller Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer fahren diese 
Strecken mit dem Pkw. Im Schnitt verbrin-
gen sie 40 Stunden pro Jahr im Stau.

Neun von zehn Pendlern  
sitzen allein im Auto
Der hohe Pkw-Anteil im Berufsverkehr hat 
oft auch negative Folgen für die Betriebe: 
Stellplätze kosten Geld und verbrauchen 
wertvolle Flächen. Parkdruck führt häufig 
zu Unmut bei den Beschäftigten, Kunden, 
Lieferanten oder auch im Wohnumfeld. 
Mehrere Studien der letzten Jahre haben 
eindeutig gezeigt: Wenig Bewegung und 

erhöhter Stress belasten die Gesundheit 
von Pkw-Pendlern und führen messbar zu 
mehr Krankheitstagen.

Betriebe können eine ganze 
Menge tun
Immer mehr Betriebe setzen sich aktiv  
dafür ein, die Erreichbarkeit ihres Standorts 
zu verbessern und den Anteil der Pkw-
Pendler zu senken. Die Vorteile liegen auf 
der Hand: Fittere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, geringerer Parkraumbedarf und 
eine höhere Attraktivität als Arbeitgeber. 

Die Lösung heißt  
Mobilitätsmanagement
Arbeitswege, aber auch die betriebliche 
Mobilität lassen sich mithilfe des betriebli-
chen Mobilitätsmanagements systematisch 
und gezielt optimieren – und das in der  
Regel mit verhältnismäßig geringen Kosten.

Unser Angebot
So sinnvoll Mobilitätsmanagement auch 
ist, gerade die Einführung stellt viele Be-
triebe vor so manche Herausforderung.  
Sowohl fachlich als auch strategisch gibt 
es einiges zu beachten, wenn das  

Engagement zum 
Erfolg führen soll. 
Wir begleiten Sie 
von der ersten  
Minute an.  

Modul 1: Vortrag/Diskussion 
„Was ist Mobilitätsmanagement?“  

Wir kommen zu Ihnen und erläutern 
Ihnen die Grundzüge des betrieblichen 
Mobilitätsmanagements. Worauf kommt 
es an beim Mobilitätsmanagement? Wie 
sehen typische Handlungsfelder und 
Maßnahmen aus? Was bringt es und wer 
kann davon profitieren? Der Vortrag eig-
net sich auch gut, um weitere Akteure im 
Betrieb einzubinden. Mögliche Schwer-
punkte legen wir vorab mit Ihnen fest.

Modul 3: Betriebs-Check 

Mobilitätsmanagement muss optimal an 
den Standort angepasst sein. Vorausset-
zung dafür ist eine gute Kenntnis der Aus-
gangslage vor Ort. Wir kommen zu Ihnen 
und nehmen die verkehrlichen Rahmen-
bedingungen unter die Lupe. Welche Qua-
lität hat das Nahverkehrsangebot oder die 
Fahrradinfrastruktur? Welche Anreize oder 
Hemmnisse zur Verkehrsmittelnutzung 
stecken in Ihren Dienstreiseregelungen 
und Betriebsvereinbarungen? So manche 
sinnvolle Maßnahme ergibt sich bereits 
aus dem Betriebs-Check.

Modul 6: Fahrrad- und Pedelec-
Sicherheitstraining 

Sie möchten den Radverkehr in Ihrem 
Betrieb stärken? Mit unserem Trai-
ningsangebot für Fahrrad- und/oder 
Pedelecfahrer/-innen sind Sie auf der 
sicheren Seite. Wir kommen zu Ihnen 
und besprechen Gefahrenpunkte in 
Ihrem Straßen- und Werksverkehr, 
klären über die richtige Technik und 
Ergonomie auf und arbeiten vor 
allem praxisnah auf einem Übungs- 
und Geschicklichkeitsparcours.

Modul 7: Arbeitswegberatung für 
(neue) Beschäftigte

In einer umfassenden Broschüre 
bereiten wir das Thema Mobilität 
in ihrem Betrieb fundiert, zielgrup-
pengerecht und ansprechend auf. 
Ein individueller Einleger gibt den 
Beschäftigten Infos und Tipps zu ih-
rem persönlichen Arbeitsweg. Dieses 
Instrument ist besonders wirksam 
für neue Beschäftigte oder auch bei 
einer Standortverlagerung. 

Modul 8: Mobilitäts-Grobkonzept

Sie möchten – zum Beispiel auf Basis 
eines Betriebs-Checks und einer 
Mitarbeiterbefragung – wissen, wie 
es um Ihre verkehrlichen Rahmen-
bedingungen steht, welche Ansätze 
und Potenziale es zur Optimierung 
Ihrer Mobilität gibt und wie nächste 
Schritte aussehen könnten? 

Wir erarbeiten ein Dossier und stellen 
die Ergebnisse ausführlich in Ihrem 
Unternehmen vor. 

Modul 2: Workshop 
„Mobilität im eigenen Betrieb“ 

Während des eintägigen Workshops 
analysieren wir mit Ihnen Ihre Mobilitätssi-
tuation: Welche konkreten Verkehrsbelas-
tungen gibt es? Wie steht es um Park-
raum, Erreichbarkeit und die Gesundheit 
der Pendler? An welche bestehenden 
Angebote lässt sich anknüpfen? Am bes-
ten holen Sie hierfür wichtige Akteure aus 
der Personalabteilung, dem Gesundheits-, 
Fuhrpark- oder Umweltmanagement an 
einen Tisch. Der Workshop eignet sich 
auch für die Beschäftigung mit dem The-
ma im Betriebsrat. 

Modul 4: 
Mitarbeiterbefragung 

Wenn neue Mobilitätslösungen im 
Betrieb wirklich funktionieren sollen, 
müssen sie zu den Bedürfnissen der Be-
schäftigten passen. Eine Mitarbeiterbefra-
gung zum Mobilitätsverhalten ist daher 
ein sehr wichtiger Schritt auf dem Weg in 
ein effektives Mobilitätsmanagement. 
Wir übernehmen Organisation, Bewer-
bung und Auswertung der Befragung – 
sei es online, mit gedruckten Fragebögen 
oder beides. 

Modul 5: Mobilitäts-Aktionstag

Ein Mobilitäts-Aktionstag bietet 
gesunde, kostengünstige und 
nachhaltige Mobilität zum Anfassen 
und Mitmachen. Ob Fahrradcheck, 
individuelle Arbeitswegberatung oder 
Testfahrten mit Pedelecs, Falträdern 
und Carsharing-Fahrzeugen – wir 
stimmen das Programm individuell 
mit Ihnen ab und übernehmen die 
komplette Planung und Organisation 
inkl. Einbindung externer Aussteller. 

Wir kennen die Pro-
blemlagen in Betrie-
ben und haben, dar-

auf aufbauend, unser 
Angebot entwickelt.  

Die folgenden Module sind auf- 
einander abgestimmt, lassen sich 
aber auch einzeln buchen oder  
individuell kombinieren.




